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im Menü über: 

Start > Absatz > 

Listenebene 

1. Warum brauchen wir Staaten, wenn Märkte funktionieren?
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Staaten Märkte 

Zur Überwindung des Problems des kollektiven 

Handelns (118)

Faktoren und Güter werden quasi 

„automatisch“ zur jeweils besten Verwendung 

gelenkt (118) 

Es gibt Güter, bei denen sich die meisten 

Bürger eines Landes besserstellen können, 

aber die private Bereitstellung aufgrund der 

spezifischen Gütereigenschaft lohnt sich nicht 

(118) > Öffentliche Güter 



im Menü über: 

Start > Absatz > 

Listenebene 

2. Was zeichnet Kollektivgüter aus, welche Eigenschaften besitzen 

sie und welche Beispiele kennen Sie? Welchen Zusammenhang 

gibt es zwischen Steuern und dem Gefangenen Dilemma? 

Kollektivgüter 

Eigenschaften - Grundsätzlich vorhanden 

- Nichtausschließbarkeit 

- Individuum kann Gut nutzen, ohne dass 

Nutzenniveau von anderen Induviduen 

reduziert wird > Nichtrivalität 

Beispiel Deich als Schutz vor Überflutung 

Gefangenen Dilemma - Alle Akteure unterliegen den selben 

Handlungsanreizen

- Jeder hofft zu defektieren > Staat stellt 

Kollektivgüter breit durch Steuereinnahmen 
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im Menü über: 

Start > Absatz > 

Listenebene 

3. Beschreiben Sie das Dilemma des starken Staates und die 

damit zusammenhängenden Implikationen und Probleme. Welche 

Lösungsansätze werden im Text aufgezeigt?

Staat Autokrat

Dilemma Konzentrierte Regierung führt zu Schwierigkeiten hinsichtlich der Beteiligung 

an Transaktionen unter Rücksicht externer Institutionen 

Beispiel:     ETR erhöhen Investitionen (leeres Versprechen) 

Implikationen Marktwirtschaft: Staat zum Schutz der Eigentumsrechte (!), aber kann auch zu 

Missachtung/Verwässrung der Eigentumsrechte führen.

Probleme Staat ist gleichzeitig Spieler als auch Schiedsrichter (oder nur) > 

Schwierigkeiten hinsichtlich der Bereitschaft Transaktionen mit ihm 

einzugehen 

Lösungen Selbstbindung beschränkt           Funktionale Gewaltenteilung 

1. FGT 

2. Delegation von Kompetenzen 

3. Unterwerfung Reglung internationaler Organisation 
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im Menü über: 

Start > Absatz > 

Listenebene 

4. Erläutern Sie die Public Choice Theory und benennen sie ein Beispiel.

4.1 Erklären Sie in diesem Kontext auch die Begriffe „Rent Seeking“ und „Politische 

Konjunkturzyklen“ und beziehen sie sich auf die institutionellen Rahmenbedingungen.

Public Choice Theory Beschäftigt sich mit der Frage von Politikerverhalten 

unter gegebenen Institutionen 

-Beispiel: Unterschiedliche Anzahl von  

Gesetzesabschlüssen durch differenzierte Mehrheiten 

in Kammern > Unterschiedliche Restriktionen können 

Anreize der Politiker beeinflussen, die der Gesamtheit 

eher schaden können 
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im Menü über: 

Start > Absatz > 

Listenebene 

4. Erläutern Sie die Public Choice Theory und benennen sie ein Beispiel.

4.1 Erklären Sie in diesem Kontext auch die Begriffe „Rent Seeking“ und „Politische 

Konjunkturzyklen“ und beziehen sie sich auf die institutionellen Rahmenbedingungen.

Public Choice Theory 

Rent Seeking Gruppe nutzen politischen Prozess dafür Sondervorteile zu nutzen 

z.B. Subventionen (E-Auto) 

-Ressourcen Verschwendung 

Nachfrage und Angebot von Sondervorteilen geprägt durch 

Institutionelle Struktur 

- Privilegierung und Diskriminierung 

-Je höher der Allgemeinheitsgrad von Regeln, desto > RS Grad 

Poltische Konjunkturzyklen Rational handelnde Politiker verursachen eigene 

Konjunkturzyklen 

- Nutzeneinheit heute wird höher eingeschätzt als Kosteneinheit 

morgen 

Beispiel: Wiederwahlchancen einer Regierung 

- z.B. kurzfristig einsetzende Fiskalpoltische Maßnahmen 
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im Menü über: 

Start > Absatz > 

Listenebene 

5. Welche internen Institutionen werden in Abbildung 4.1 (S.95) 

benannt? Diskutieren sie weitere Beispiele. 

Folktheorem 

Laborexperiment: Bei wiederholten Spielen des Gefangenendilemmas entstehen 

unterschiedliche Gleichgewichte 

Wie könnten internen Institutionen diese Ergebnisse beeinflusst haben? 
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im Menü über: 

Start > Absatz > 

Listenebene 

5. Welche internen Institutionen werden in Abbildung 4.1 (S.95) 

benannt? Diskutieren sie weitere Beispiele. 

8 

„Tit-for-Tat“



im Menü über: 

Start > Absatz > 

Listenebene 

6. Stellen Sie die Interdependenz zwischen internen und externen 

Institutionen für kollektives Handeln dar. Erläutern Sie die 

Problematik des „Crowding out“.

Verhältnis 

Das milde Ausmaß externer Überwachung kann Ausbildung von sozialen Normen (int. 

Institution) behindern. 

Gegenseitig starkes Misstrauen und starke staatliche Kontrolle kann jedoch zur 

Verdrängung der intrinsischen Motivation führen                    „Crowding Out“

Crowding Out: z.B. Steuererhebung: Kann Bereitschaft senken, einen Beitrag zu einem 

Kollektivgut zu leisten 
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im Menü über: 

Start > Absatz > 

Listenebene 

7. Welche weiteren Gedanken würden Sie dem Konstrukt des 

Kollektiven Handelns unter den Bedingungen der internen 

Institutionen hinzufügen?
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Vielen Dank für Eure Aufmerksamkeit! 
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